2
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Zahlung unter Vorbehalt

Sehr geehrte Damen und Herren!
Wir sind aufgrund der aktuellen Gesetzeslage (u.a. Verordnung Nr. 96 des Bundesministers für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz betreffend vorläufige Maßnahmen zur Verhinderung der Verbreitung von COVID-19) gezwungen, unseren regulären Betrieb in dem im Betreff angeführten Objekt (weitgehend) einzustellen. Dieser Umstand ist auf die Tatsache zurückzuführen, dass Österreich massiv von der Corona-Pandemie („Seuche“) betroffen ist. Es ist unter diesen Umständen nicht möglich, das Bestandsobjekt wie bedungen zu benutzen. Nach geltendem Recht hat unter diesen Umständen ex lege der Zins und die Betriebskosten zu entfallen bzw. ist im Mindesten eine wesentliche Minderung vorzunehmen. 
Aufgrund dieser Sachlage erfolgen sämtliche Zahlungen ausdrücklich nur mehr unter dem Vorbehalt der Rückforderung. 

Für ein Gespräch, um in dieser Angelegenheit Einvernehmen hinsichtlich der Beträge herzustellen stehen wir gerne zur Verfügung. 
Mit freundlichen Grüßen

[FIRMENMÄSSIGE ZEICHNNUG]

